
 

Deutsche Industriebau zieht positives Fazit zur Hannover Messe 2011 
 
Die Hannover Messe, die vom 4.-8. April. 
stattfand, ist die wichtigste internationale 
Leitmesse mit über 4.800 Ausstellern aus 
65 Ländern. Mit insgesamt rund 230.000 
Besuchern erzielte die diesjährige 
Hannover Messe einen deutlichen 
Besucherzuwachs. 
 
Auch die Deutsche Industriebau mit Sitz 
in Lippstadt und Geseke, welche sich als 
eines der erfolgreichsten europäischen 
Unternehmen seiner Branche seit nahezu 
40 Jahren mit dem Bau, Verkauf und der 
Vermietung von Modulgebäuden, Containergebäuden, Hallen, Pavillons und Seecontainern 
beschäftigt, zog eine positive Messebilanz. Die größte Entwicklung ist hierbei im Charter 
Bereich zu bemerken. (Erst chartern später kaufen). Nach Auskunft des geschäftsführenden 
Gesellschafters Volker Westermann und des Geschäftsführers Karsten Kußmann, sind die 
Auftragsbücher bereits bis Ende dieses Jahres gut gefüllt. Zurzeit befinden sich ca. 30.000 m² 
Modulbauten sowie 15.000 m² Hallengebäude als Chartergebäude in der Realisierung.   
 
Besonders begeistert zeigte sich Herr Ralf Fihlon, Vertriebsmitarbeiter der Deutschen 
Industriebau, von dem interessierten Fachpublikum welches reges Interesse an den 
ausgestellten zweigeschossigen Premium Line Ausbau Raummodulen zeigte „Das Niveau der 
Besucher hat sich sehr gesteigert, wir hatten viele konkrete Fragen bei uns am Stand, die hohe 
Entscheiderdichte ist die beste Voraussetzungen für erfolgreiche Geschäftsabschlüsse“ 
Weiterhin freute er sich über eine insgesamt gute Besucherzahl: „Wir sind sehr zufrieden mit der 
Frequenz auf unserem Stand und konnten neben der Pflege und Ausbau bestehender auch 
zahlreiche neue internationale Kontakte knüpfen“.  
 
Um Trends und Entwicklungen frühzeitig zu erkennen, den Anforderungen von heute und 
morgen auch weiterhin zu bestehen und mit den richtigen Produkten und Dienstleistungen zur 
richtigen Zeit am Markt zu sein, nutze die Deutsche Industriebau erfolgreich die Messe. Die 
Deutsche Industriebau informierte an Ihrem Stand rund um die Welt des mobilen Raumes. Im 
Fokus standen die PREMIUM LINE© AUSBAU-RAUMMODULE, welche aus Gebäudescheiben 
14 x 3 m (42m²) bestehen und als System-Rohbau-Module besonders für Architekten, Händler 
und Bauherren geeignet sind. Diese ermöglichen eine Rohbauerstellung innerhalb von Stunden 
mit Massivcharakter als Systembau, so können ca. 1.000m² innerhalb eines Tages entstehen, 
wobei alle Kundenwünsche noch berücksichtigt werden können. Sie bieten höchste Flexibilität, 
die Gebäude können jederzeit, ohne Betriebsunterbrechung, nachträglich erweitert werden. Die 
PREMIUM LINE© AUSBAU-RAUMMODULE zeichnen sich durch eine Raum-innenhöhe von 
2,85 m, bodentiefen Kunststoff-Fenstern, elektr. Außen-Jalousien und verzinkte Profilbleche 
aus. Isolation nach ENEV 2009 (Energy Plus) – spart Energie/Geld und fördert ein angenehmes 
Gebäudeklima (W 200 mm, D 160 mm, B 120 mm Mineralwolle).  
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